
 
 

Stand: 25. März 2024 
 
 

Datenschutzerklärung 

zur Erhebung personenbezogener Daten (Art. 12 und 13 DSGVO) 

zur Beantragung von Briefwahlunterlagen für die Wahlen, des Örtlichen Personalrates, der 
Jugend- und Auszubildendenvertretung und des Hauptpersonalrats 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Universität Konstanz 

Vertreten durch die Rektorin, Frau Prof. Dr. Katharina Holzinger 

Inhaltliche Verantwortung: Wahlstelle Universität Konstanz 

Frau Sabine Mack 

wahlleitung@uni-konstanz.de 

Tel. +49 7531 88-4241 

Abteilung für Akademische und Internationale Angelegenheiten 

Universitätsstraße 10 

78464 Konstanz 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Frau Irina Weiß 

DDSK GmbH 

Dr. -Klein-Str. 29, 

D-88069 Tettnang 

Tel. +49 7542 949 21 09 

datenschutzbeauftragter@uni-konstanz.de 

Webseite: Datenschutzbeauftragter: https://www.uni-konstanz.de/datenschutz/ 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Erhoben und Verarbeitet werden Name, Vorname, Geschlecht, Anschrift, Amts- und 
Funktionsbezeichnung, Organisationseinheit (z.B. Abteilung), E-Mail-Adresse. 

  



 
 

Rechtsgrundlage: 

Artikel 6 Absatz 1 S. 1 e i. V. m. Abs. 3 DSGVO i. V. m. § 4 Landesdatenschutzgesetz BW i. 
V. m. § 23 Landespersonalvertretungsgesetz-Wahlordnung Baden-Württemberg 

Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 

Mit der Beantragung von Briefwahlunterlagen (Briefwahlunterlagen und ggfs. Wahlschein) 
über ein Webformular auf den Internetseiten www.uni-konstanz.de/wahlen können 
Wahlberechtigte der Universität Konstanz Briefwahlunterlagen online beantragen. 

Die Eingabe der persönlichen Daten dient der Identifizierung des Antragstellers und der 
Zuordnung zu seinem Wahlbereich und ist Voraussetzung für die Erteilung des Wahlscheins 
und der Zusendung der richtigen Stimmzettel. 

Die eingegebenen Daten werden mit dem Wählerverzeichnis der Universität Konstanz für die 
Wahl abgeglichen, für welche Briefwahlunterlagen beantragt werden. Unplausible Daten 
werden zurückgestellt und im Einzelverfahren durch eine/n Mitarbeiter/in geprüft. Ist eine 
nachträgliche Identifizierung der Antragsperson möglich, so wird der Datensatz händisch 
übernommen und der Wahlschein erstellt/bzw. die Briefwahlunterlagen zugesandt. 

Der Versand der Briefwahlunterlagen wird im Wählerverzeichnis protokolliert, um bei der 
Ausgabe von Stimmzetteln während der Wahltage und bei der Erfassung der Stimmabgabe 
eine doppelte Stimmabgabe zu verhindern. 

Unplausible Datensätze werden gelöscht. 

Ihre Daten werden in dem Verfahren mit Bekanntmachung des Wahlergebnisses gelöscht. 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen 
Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht weitergegeben. 

5. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, von der Universität Konstanz Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten personenbezogenen Daten gemäß Art. 15 DSGVO zu erhalten und/oder 
unrichtig gespeicherte personenbezogene Daten gemäß Art. 16 DSGVO berichtigen zu 
lassen. 

Sie haben darüber hinaus das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) oder auf Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) oder ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 
21 DSGVO). 

Beruht die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung kann diese 
jederzeit widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bleibt bis zum Widerruf 
unberührt. 

Bitte wenden Sie sich zur Wahrnehmung Ihrer Rechte an den Datenschutzbeauftragten, 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@uni-konstanz.de 

Sie haben außerdem das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die datenschutzrechtlichen Vorschriften verstößt (Art. 77 DSGVO). Die zuständige 



 
 

Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Baden-Württemberg (https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de) 


